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Uebertragung
dritter ercc. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg
wird im Nachhange zum Edictr vom 8ten
Ma i 1870, Z. 1819, hiemit bekannt
gemacht:

Es wird die mit dicSgcrichtlichcm Be
scheide auf den 17. Jul i d, I . angeord
nete dritte efecutiue Feilbictung der im
Grundbuche der D. R. O. Commmda
Laibach Urb,»Nr. 400 vorkommenden Rea-
lität hiemit auf den

2 6. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem frühern An-
hange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 10ten
Jul i 1870.

(1949—1) Nr, 2727.

UebertnMNt,
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird im Nachhange zum diesacrichtlichen
Bescheide vom 10. Juni d. I . , Z. 2306,
bekannt gegeben, daß die drille, auf den
11. Jul i d. I . angeordnete executive Feil-
bictung der dem Franz Gricer gehörigen
Vcrgrealitäten Urb.-Nr. 479 und 481 aä
Nafsenfuß auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Nasfcnfuß, am
11. Jul i 1870.

(2159—1) Nr. 937.

UebertrmMg
dritter exec. Fcilbictung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Littai
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr k. k. Finanz»
procuratur in Laibach noin. del« hohen
AcrarS gegen Maria Schwarz von Huder-
raune die mit Bescheid vom 16. Novem-
ber 1859, Z. 3828, auf den 17. März
d. I . angeordnet gewesene dritte executive
Feilbictung der der Executin gehörigen
Realität, 8ud Urb.-Nr. 153 aä Thurn»
Gallenstein, auf den

6. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
10 Uhr Vormittags, Hiergerichts mit dem
Anhange übertragen, daß die feilzubietcude
Realität auch unter dem Schätzwerthe von
1408 ft. hintangcgcben wird.

Das Schätzungsprotokoll, derGrund-
buchsextract und die Licitationsbedinymssc
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 18ten
März 1870.

^ 2 0 1 3 ^ 1 ) Nr^ 837.

Erinnerung
an die unbekannten Rcchtöprätcndentcn auf
die P a r M n 8, 1487 und 1520 der

Steucrgemeindc Slrane.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Scno<

setsch wild den unbekannten Rcchtsprätcn-
tenden auf die Parzellen 8, 1487 und
1520 der Steuergemcinde Strane hiermit
erinnert:

Es habe Anton Poßcga von Stranc
wider dieselben die Klage auf Elsitzung
rer Pcirzcllen Nr. 8, 1487 und 1520 dcr
Steuergemeinde Strane, 8ud rM63. 9tcn
März 1870, Z. 837. hicramis einge-
bracht, worüber zum ordentlichen mündli-
chen Verfahren die Tagsatzung auf den

2 3. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und dc«
Geklagten wcgen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Carl Dcmfcher uon Seno-
setjch als ^urawr liä actum auf ihre
Gefahr und Kosten bestM wurde.

Dessen weiden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Ze,t selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu haben, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch, am
15. März 1870.

N0I.I/8

M ^ Seidlitz-Pnlver. M »
IM?- «««. »en«»>t»««. Jede Schachtel der von mir evzellstten Teidlitz - Pulver und jedem die einzelne

Pulverdosis umschlieftendeu Papier ist meine amtlich deponirtc Schutzmarke aufaedrückt.

Central-Versrndungs-Depot: Apocheke „zum S'torch" in W im .

Preis einer versiegelten Originalschachtcl 1 fl. üst. W. — OcbranchK-Anwcisnng in allen Sprachen.
Diese Pnlvcr behaupten durch ihre außerordentliche, iu den maunigfaltigstcu Fälleu erprobte Wirksamkeit uuter sämmtlichen bisher

bekannten Hauöarzcueien unbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Theilen des großen Kaiserreiches uns vor-
liegende daß dieselben bei hab i t n e l l c r V crstav f u „ a. l lnvcr -
dänlich tü i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i c r e n k r a n k h e i l c n , Ne rven le iden , Herzk lop fen , nervösen
5k o p f s ch m c r z c n, B l ntco ngcst ioncn, gichtart ic; en O l ied cr - Af fec l i on cn, endlich bei Anlage zur Hyster ie , Hypochon-
d r i e , anda«c rndcm Brechre iz u. s, w. mit dem besten Lrfolg angewendet werden und die nachhaltigsten Hrilrrsultatc lieferten.

^ l k ^ ^ t ' I l l l l i ' ^ L a i b a c h bei Herrn ^ i l l l ^ I i » » If l ,»^«»,«. Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
^ ^ ^ " F'liN2«5-i und / i . . ^ e / i / > e M ^ ^ . — ( Y u r t f e l d : / < ' / / « ^ . / ^ m c / t e . ? . — K r a i n b u r s s : <8e/,.

<8c/ia««/^) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : . / o v ^ ^ te^man^ . — I y i p p a c h : /l/t^on

Durch obige Firmen ist anch zn beziehen daö

Ochte Dorsch 8 eber th ran Ke l .
Die reinste nnd wirksamste Sor te Medic ina l th rau aus Vergrn in Norwegen.

Jede Bontc i l l c ist znm lliüerschied uon andern ^'cberihransortcn m i t meiner Schutzmarke versehen.
Preis einer ganzen Boutei l le nebst Gebrauchsanweisnna, 1 f l . 80 kr. , einer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i rd mi t dem besten Er fo lg angcweudct bei B r u s t - uud i ! n u g c u t r a n l h c i t e n ,
S t r o p h c l u nnd R h a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - uud r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller Leberthran-Sorten w i rd durch die sorgfältigste E in fammluug und Ausscheidung von Dorsch-
fischcn gewonnen, jedoch durchaus keiner chenlischcn Behandlung unterzogen, i n d e i n d i e i n den O r i g i u a l f l asch en e n t h a l -
t e n e F l t t s s i g t c i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g c schw ä c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d c r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h c r u o r g i n g . « ^ , M^ » »

( 7 4 0 — 2 3 ) Apotheker uud Fabr icaut chemischer Productc in Wien.

( 2 1 6 0 — l ) N r . 2 8 ? ! .

Executive Feilbittung.
Vol, dem k. k, Bezirksgerichte Littai

wird hiemit netanitt bekannt.-
Es fci über das Ansuchen der Iosefa

Repouc, vcrch. Martmöic nun Golelijive,
Bezirk Nasieufuß. durch ihren Ehemann
l,nd gesetzlichen Vertreter Franz Martinciö
von Nasscnfuß, gc«cn Johann Stupar resp.
die gegenwärtige Tauularbesitzerin Maria
Schwarz von Huderaune wcgen auö dem
Urtheile vom 23. Mai 1878, Z. 1679,
schuldigen 150 st. C. M . o. 8. o. in die cxe°
cutive öffentliche Versteigerung dcr der Lctz-
t^rn gcho'iigen, im Grundduche Thuin-
O^llcnstcin vorlomlncndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzunaswcrthc
von 1155 st, 50 kr. ö. W., gewilligt
uno zur Boinahmc derselben die drei Fcil-
bietungs'Taasitzungcn auf den

18. O c t o b e r .
17. N o v e m b e r und
20. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rcal-tät nur bei dcr
letzten Feilbietung auch unter dem Schäz<
zungswelthe an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die Licitationölicdingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 18ten
August 1870.

(2161—1) Nr7^7l47

Relicitation.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Littai

wird hiemit bekannt gemacht: ^
Es sei über das Ansuchen der k. k.

Finanzprocuratur Laibllck iwm. des hohen
Aerars uud GruiidciitlastlttUlSfolidcs gcgcn
Johann Hliboosct von Podbutlijc, als
Efccuien, und Anton Hribovsct von dort,
als Ersteher, wegen an Steuern und Ormid-
cntlllslllngsgeliühr schuldigen 119 Gulden
77'/2 kr. ö. W. c. 3. c. in die Nelicitation
der dem Johann Hriliovset gehörig gewe-
senen, von Anton Hribovöel crstaiidrncn
Realität, Urb.Nr. 108, Rcctf.-Nr. 63 aä
Hcrifchaft Egg, im gerichtlich erhobenen
Schäyungswerthe von 1237 st. ö. W., ge<
williget und zur Vornahme derselben die
einzige Feilbietungs-Taysatzuna. auf den

20. O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Pormittags um 9 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
oatz die feilzubieiende Realität bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzungs-
wcrlde an den Meistbietenden hintange»
geben werde.

Das Schähuiißs-Protolull, dcr Oruud-
lmchsexttact und die LicilutionSbedingnissc
tönlien in den gewöhnlichen Amtsstundcn
hicrgerichls eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^illai, am 10tm
August 1870.

(1948—1)' Nr. 2595.

Uebertragultg
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom t. l. Bezirksgericht- ii-assenfliß
wiro im Nachhuuge zum dicSgcrichllicheu
Bescheide vom 1. December v. I . , Z. 4842,
bckannt acinacht, daß die auf ocn 30. Juni
d. I . angecironele zweite cfccut,vc Feil-
l>iclung der der Maria Prah ^eb. Bajc
gehörigen Ncalität, Berg-Nr. 17 und 18
2(1 Gut Habbach für abgethan erklärt mid
die auf dcn 30. d. V i . angeordncie dritte
executive Feilbictung deiseluen auf dm

1 8. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, mit »cm vorigen An-
hange übertragen wurde.

K. l. Äcziikögerichl Nassenfuß, am
2. Juli 1870.

(l828—3) Nr.'3040.^

Erinnerung
au Matthäus M i l h ar öi c von Slauina
unbekannttn Aufenthaltes, rilcksichtlich des-

sen uubclaunle Erben.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Adcls-

l'crg wird dem Matthäus Milhari««! von
Slaoina unbekannten Aufenthaltes, lück-
sichtlich dessen unbekannten Erben hiermit
erinnert:

Es habe Gregor Tomazincic von
Deutschdorf wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschcneillärung der auf
seiner Realität 8ud Urb. ° Nr. 32'/^ u,ä
Gut Adleröhofen mit Schuldschein vom
l5. August 1835, haftenden Forderung
pr. 60 f l . C. M . oder 63 fl. ö. W. 8ud
plA08. 15. Juni l. I . , Z. 3040, hicramls
ciiigchracht, worüber zur summarijchcn
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

20. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der a. H. Entschließung vom 18. Octo«
bcr 1845, angeoronct und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufcliihaltcs Hcrr
Dr. Eduaro Deu von Adclsbcrg, als
(^uliltßr 2<1 act,um auf ihlc Gefahr und
Koslen bestellt wurde.

Dcssen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen odcr sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K l. Bezirksgericht Adelsberg, am
15. Juni 1870.

(2088-3) Nr. 3720.

Erecutivc Feilbietmm.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über dc»S Ansuchen des Herrn

Johann Schemna von Kaicr, als Cessions
dcr Filinlkirchc St. Viti zu Brczje, gcgM
Johann Mandclc von Mlata wegen sch»l'
digcr 400 ft. öst. W. 0. 8. e. in die cp'-
cutioc öffentliche Versteigerung der dc>n
letztere» gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Stein Lud U,b.-Nr. 46^^
vuikommenocn Realität, im gerichllicki cr-
hooelicn Schlitzungswertdc no-' 2268 fl.
ö. W.. uewitli^ct und zur Boriiahmc der-
selben die gcildietungs. Tagsatzungeu auf
den

2 4. S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
25. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Ämlokanzlei mit dem Anhcinac bestimmt
worden, daß dic fcilzlibittende Ncaliläl iwr
bei dcr letzten Feilbittung auch unter dcM
Schätzunssswctthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscftract und dicLicitationsbcdinsilus.se
können bei diesem Gerichte in dcn gcwöl)"-
lichcn Amtsstundln eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdoif,
am 16. Jul i 1870.

( 2 0 4 7 - ^ Nr?N974.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des G M ° l

Lozar.
Vom t. k. städt'dclcg. Bezirlsacr'^

Laibuch wird den unbekannten Erbe« ^
Gregor Lozar in Erinnerung gebracht-

Es habe Anton Maidic von VcrKP^.
bei LusKhal, durch Dr. Rudolf, gcgcn 3" '«
Grat von St. Jakob an der ^ "
und die unbekannten Erben des ^ ^5
Lozar von St. Jakob au dcr S " ^
Klage pet. Entschädigung von I50f l "- ^
hicrgcrichtö eingcuracht, worüber u'«t
scheid vom 9. Juli 1870, Z. l N>74,
Tagsatzuiig zur summarischen Ve lh " ' ^ " "
auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,
Vormit!llgs9Uhr, hiergcrichtS a " ^ " , ^
und dcn unnckanntcn Gregor ^ " ' ' "
Erben Dr. Robert von Schrei, Atwocat 1' ^
als 0ur^tor 2a liowm mit dein Äedc"
bestellt wurde, daß mit demsclbc'' " ^
Rechtssache nach Vorschrift dcr G. ^ '
handelt werden wird, wenn stc>""I^,^l-
lich erscheinen odcr einen andern ^a°)>
tcr dcm Gerichte namhaft "ach"'- <.

K . l . städt.°deleg.Äezirksgcrlcht Lalbaa/,

am 9. Ju l i 1870.
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Gegründet M im Jahre 1849.

H 11 3ft «1 lift « € It 11 11 &.
! Die erste in der Mzcn rühmlichst bekannte

l Hgs-LeinellWllllreu-Fllhljkö-
> Ulld

Wsschc-Gonfections-Niederlage
„zum wcisscn Koss,ww

S V TaT>oi-Htvivsse IV r. O in Wien, -^gj
» beehrt sich hiermit ihren ft. t, Knndcn die Vergrößerung dc« neu assortirtcn Etablissements anzuzeigen und erlaubt sich gleichzeitig auf den >
» "achsolgeuden, mu H H , » t t . abermals crmäßigtcu Prci«-Eouraut aufmerlsam zu machru, wonach deu p. t. Kuuden t in euormcr V o r t h e i l >
W «enen jeden Ausverkauf erwächst. >

> / . äo Ellcn unzngerichtele Weisigaruleiuwand si. 5, K.7.«.9,:0dic bcst''. ^ßtz i ^ i ^ i b _<>>_»„ Russisch Drei-Draht auf Herren-Anzüge.
> ,/. ^ Ellen gebli ichte Rein .'einen fl. 10, N . 12, 13, 14, 15 die fciustc. " " " " K_>R^«R werden der vorgeschrittenen Saison halber,
> ^^EllsuunzügcrichletcWeisigarnlciuwandfl 9 5>0,10.11,12 die beste, um die Halste des ErzeugungSprciscs, und zwar Per Elle zu
» / . W Ellen gebleichte ^eoerl^inwaud fl, 12. 13. 14. 15. 1« die feinste. 24. 2«, 32. 30 und 40 lr, verlaus!.
» ,^42Mn Hoiienelder W ^ si. 12, 13, 14, 15, 1«. 17 die feinste. Eigcne Erzeugung vnu ileiuru- lllld Shirting-Wiische siir
» ^ ^5.? l " Holländer Webe st. 14.50. 1«. 1«. Hrrrr l l nn!> Dmuru; trine lllld llcschmnckvoilstc Jussüh-
> / . 50Elk,, Belgische Webe st. 20, 22, 24, 26, ^ s,.,,^ ' ,,, ,,.,,.st/,' ^ s . « , ,
I ) .W Ell.n^>i>sftl^Vat!is.Wrbe ft,30.34,3«.42.4«.50 die feinste. NMl !N l . c l l NlUc,tN ^l,<,0U.
> /. 54 Ellon schwerste Nnmburger Handgespiunst-Webcu fl. 25, 2«. 32, . ^ e r r e n - D c m d e n .
D , :z<;. 40 bii« W ^ >̂  > Aug tchtcr Wrißgarulcluwaud fl, 1.<;0. 2.
> '/. 1« Ellen Numl'nrger ^'«ntllchcr.-rcinwaud uhnc Naht si. 14,50. 1U, „ ,. Holläudcr Leinwand si, 2.50. 3, 3.50.
M 1? bis Itt ' » „ Irländcr Leinwand handgenäht si. 4, 4,50, 5, 6, 7.
> ''. l« Ellen Nnmburger ^rintilcher-Leiuwaud ohne Naht fl,17. N>. 21, 24. „ „ Numburgcr Leinwand si 4.50. 5, >', 7.
> ^ ^tzd. Znf^.^nuittls» in Zwilch si.3.50. 4. 4.50, 5 die feinsten. „ weißem Shirtnia, mit reicher Fallrnbrust si. 1.50, 1.80.

l Dl^d.Tcifel-Sermrlten in ftmstrn Leinen-Damast fl. 5.50,6.50,«,^. 10, ,. englischem Shirting glatt oder mit Fallenbrnst fl. 2,50. 3.
12 die feinsten ,. feinstem farbigen Shirting in 300 verschiedcueu Mustern fl. 1.30,

°/. breite und 7, laiige^wilch. u,Vamast-Tischtilcher W lr . f l . 1.10,1.30. I 80, 2, 2,25, 2 50.
/. breite, '/, lnnge Zwilch- »nd Damast-Tischtiichcr fl. 1, 1.40, 1,80, L e i n e n - U n t e r h o s e n .

2.25, 2.50 die feinstcu. Deutsche, ungarische und frauMsche Fâ -on fl. 1 10. 1.40, 1,80. 2, 2.5,0.
/. Iirmc. '°/. lun^ Zwilch- und Damast-Tischluchcr fl. 1.40. 2, 2 40, D a m e n - H e m d e n .

' p ^^ l i che D^el-Damast-Garnituren fl. 5. «. 7. 8. 9.10 die feinsten. ^ « ^ tc r W ^ r u l m . ^ glatte ^
^'die'fein Doppe'-Damast-Garuitnreu si 10, 12, 14. 10, 18, 20 '̂ '/. b°ll°"derlen.wand ^ ' ^ ^ . . 0 . ^^ ^

Leinen HandtUchn'-Zeng ans 24 Stlict berechnet, si. 0,7, 8, 9,10 bis 12. '̂ '̂ ^ mil^eich'gchicltt'r Vru'st'si.^3.80. 4.50.
Dl^d Lcmen Zw.lch-HcmdMchcr si. 4, 4,50. 5. 5,50. , ^ , z„ ,.. verschiedenen modernen Famous
Htz,Lcmeu T°pprl:Dnl»ast-Handtüchrr si <:. 0 50. 7.8.9.10diefeiüsteu. si 3 50 3 80 4 50

l - ! ! 3 ' , ! ! ! " ! ^ ' 7 < ! " " ^ ^ 'ch"«rbigr«ssaffeetuchfl,1.10. 1.30. 150 Damen-Nachthemden mit langmAermeln fl. 3.50, 3.80.
1 3 3 , ^ < ^ ^ ' ^ ^ " ' ^^ ' lch'fiilb.qcs Kafftetuch fl. 1.80. 2.10. 2.50. .. ,,,ch' ^s , ;^ , , , Garnituren fl. 4.50. 5, 6.
^ Htzd. Desstrt-Seruielteu in Farbeu fl. 1.90. ^ > « ^ < - « - n ^ s ^ ^ l . »

^°^«°«V" ' " " " ' ° " ° ^ " l ' " ^ ° ' ° ' ' " " ' ^ ' ° ^ ' ' " " ' ^ «„« l'Nm „.»N!ch.„ s " w , m " ' " w Schm,., „!chm»ck»°!>!"
' Dtzd,«,„^N,,..,w,>,. .̂.„„-ea««ch.r s,, ,,»0, 2,s>°, ., »5,0, ^,^ . « « A ^ « / ^ ^ ^ ' , > , ^ ' « / ^ / z , ^ ,
1 Dtzd.echliärbigc Ncsselgarn-Titchlsi. 2.30.3,40,4.50. 6. 7,8 bic fcinsten. D a m e n - H o s e n .
1 Pncn- "/^ laugc Lchaswoll-Bcttdccten si. 9 bis 10. Au« Barchent, Leiuen nnd englischem Shirting, bester Schnitt fl. 1.30,
1 Stück Schafwoll-Tisch-Ti'ppich st, 4 lii« 4.5l). I 5)0 1 W
^ ?.? ̂ s?" ?U"^"G:ad! si. 7 l>, ,0. 11. Mi l reich nrs.'clttn Einsähen ft. 3. 3.50. 4.

» / ' ^ ' ! ? ! ! ' " " " s " " ' ' ^ " Ha.K'bettzeng si. 4. 4.40. 4.80, 5. Mit reichen Sänmen si. 2 80 3.50.
» /̂. .!0 El^n Numbn.ger Bet! Caneia!̂  si. 6. 7. 8, 9. Mit Volant« oder reich geputzt si. 3,50, 4, 5, 6.
» / , Zl»^llmschw?rstm i'eiiun-Canesah st. 10. 11, 12, 13. 14 der beste, Mit gestickten Einsätzen und Spitzen fl. «,50. 7, 8, 9, 10, 11 bia 12.
» V. luster. w!!szl'r, rüglischrr Shirling per Elle tr. 20, 24, 28, 33. 38, 42, P e t t - V Z a s c b e
, 30 Ellen M'ibm u„d lilaue^Pmche.'l st/>, 6 7 8 9 1« der beste. Polsterilbe.ziige nnd Declenlappen einsacher Art. sowie auch reich ge-

V ««»»nTT: Il'dcr Bestellung, die sich auf 40 fi, brlä"ft, wiid eine «ipersümge Knfstcnarnitur graliK drigegeben.
N y L M " Vei Bestellung auf Hrrreu-Hemden wird um die gruaue Halsweile, bei Unlerhoscu um Angabe der Stnturh'ohe ersucht. " ^ G
> "„sträste n«s t>cn 'P l uv i l ^ cn weiden ac^rn por to f re ie Geldcinsr»d„„ss odcr dei c,,tsprcchc>lver » (^onto-Zahlullst
> ssssscn Nacwwhme auf da« reellste «ud scln,ellste c f fec lu i r t .
> ^ ^ 1 ^ l > ^ * ^ 2 ^ ^ ^ ' ̂ ' ^ n l ^ v i u e n v ^ ^ a i - e n . r H d r i ^ - un6 ^Vi lLodeCouseot ions-Vl is^yr iH^v
> ^ V V i . < < ^ ^ > Tnborslraßc Nv. K, „znul U'eißen I t oß . " in Wic». <I916—<;)

M ^ Gpileptlsche Krämpft (Fallsucht) W^»>
» » ^ ^ " ^ heilt l'rieftich der 2pecialar;t sl!r Epilepsie «Z,>. «>. ,<,,» W » » W W >
^>»^W»W ll»«>» i» Ber l in , Louiseustraßc45. -- Bereits ilber hundert geheilt. ^ ^ ^ ^ W >

M r Spiritus Fabriken
^ v,°n grtjszter Wichtigleit die bei mehrereu Ansstcllnngen ll!ö ganz vorzilglich auerlaunlen und

"Uirtrn Elfiüdnngen deö Brcnuerei-IugenirurÄ I . N e u s t e l i a l l e r , und zwar:
N . 1, D i e P a t e n t - M a l z r e i b n e a s c l i i n e , wodurch eine volMxdigc Mnlznn^uilhuug und
^^^,"'spnrnis, biö zu 50 Procent erzielt, da« Malzcmelschcn. sowie jede fernere Arbeit mit Malz-
N j ^ ' ^ u i n g gäuzlich beseitigt wird. Düse Maschine ist llbcrdicö billiger und dauerhafter als jede

der U>2- l a t e n t - M u t t e r l i e f e n g e f ä ß . SchnclIMHlung und vorzilglichc Giihriraftcrhaltuug
bloy ' ^",l>cfc, wovou ualürlich der günstige Vcrinnf der gauzeu Gähruua. abhängt, seien hier
crzc^^ ^ ' "e heruorragendsteu Vortheile genannt; ans Kupfer, gut verzinnt uuo iinhrrst danerhasl

8 '«?..d>c Preise b,lligst gestellt.
Maisch^, " ' l l l i r , l „ s s f o v c i r e n d c r A p p a r a t znr vollsttindigrn und raschen Auefithrung der
derß >.'m»î  Brennerei ilberlianpt, bei dem gegenwäriigen Slenermoduö insbesondere ganz bcson-

n?^'^UKwerlh. Ei»richüingi<losien srhr gering,
lunyl,, ln >! n ' ^ " " ' ^ ^^'N'' Objecte werdm aiigenommen, sowie Aufträge ans Banten, Einrich-
Versc^l^ ?l ^^'rbßuelbcsseinngrn jeder Art Übernommen nnd ans frcmlirte, mit der Nctonrmarle

/ i n ^ "ll'agcu AuKlüuftc bcrcilwillinst r>theilt von

^^9—H

^ I ^ ^ " ' « a a s s e Nr. 3l!>. Prcßl'nrss.
J. Neuffcbauer & Comp.,

^ " ^ ' ) Nr. 15128.

Iweite und dritte
erccutive Feilbietunq.

^lbach^wirb' ^^ . .dc lc«. Vezi'ksgcrichtc
^°'n 27 ^...,! '?' ^achtzailnc zum (3dictc
ocgchm: ^ ^ Z - N26Z, bclamü

^ln di!: m i / ' m ^ ^ ^ einucrständlichc A.'sn.

^ " ' f dcn 24. August l. I . ange-

ordnete erste cxccutive Fcilbirtm,ss der Se-
l)astiull Scllan'fchcn Rcalilät für abf,challcn
crllärt mil dem Beifügen, daß cS nunmehr
nur bei der zweiten und dritten auf den

2 4. S e p t e m b e r nnd

2 6 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichislanzlei angeordneten crccutivcn
Fcilbiclung mit dem vorigen Anhange zu
verbleiben habe.

Laibach, am 25. August 1870.

(1867-3) Nr. 3644.

Executive Feil bietung.
Bon drm t. l. Bezirksgerichte Gurk«

fcld wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Michucl

Müller von Gioßdorf s,egcn Iofrf Ko-
privlül von Großdorf wegen auS dem
Vergleiche vom 12. I n l i 1865, Z. 2071.
fchuldigcn 60 fl. ö. W. e. 8. e. in die eft'
cutivc öffentliche Versteige! ung der dcm
Achtern gehörigen, im Gllmdbuchc dee
Gntes Großdorf «ud Nrb.. Nr. 32 vor^
kommenden Realität sammt An- und Zu^
gehör, im geiichtl'ch crhodcncn Schätzung^
wcnhc von 1600 fl. ö. W., gcwilligct und
zur Vornahme ocrscllicn die erste Realfeil^
dittungSTagsatzung auf den

1. O c t o b e r
die zweite auf dcu

3, N o v e m b e r
und die drille auf den

3. December 1 8 7 0 ,

icdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
lichls mit dcm Anhange bestimm! worden,
daß dir feilzubietende Realität nnr bci der
letzten Fciloiclung anch unter dcm Schaz»
zmigswcrthc an den Meistbietenden hinlan«
gegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
buch^crtract und die LicitationSbedingnissc
könucn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Alntsslundcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Gultseld, am
6. Juli 1870.

(2084—3) Nr. 3494.

Tntte efec. Feilbietung.
I m 'Itachy'angc zrim die^geiichtlichen

Editte vom ̂ 5. Juli 1870, Z. 3045,
wird beiai'Nt gemacht, daß, nachdem zur
zweien ^cilbictung der dem Iohcm» Klisll
von Binvcrh gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Nassensuß 8ud U'b.-Nr. 181
liortommenbcn Hub- und 8udUrb.-Nr. 396
vorkommenden Weingartrcalität lein Kauf-
lustiger erschienen ist, am

2 6. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in dieser Gerichts«
tanzlci zur dritten Tagsatzung geschritten
wird.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
25. August 1870.

(2122—3) Nr. 4637.

Dritte ezec. Feilbietung.
Bei der in der ExccutionSsache des

Herrn Dr. Rosina von NudolfSwerlh
gegen die Johann Kohlbesen'sche Veiluß<
masse pet. 22 fl. 57 tr. o. 8. o. zur exe»
culiven Veräußerung der Realität Iirctf.^
Nr. 552 aä Möttlingcr'Tfchernemblergült
auf dcn

2 0. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Früh 11 Uhr, in der Gcrichlslanzlei an.
beraumten drillen FcilbietungStagslltzunq
hat es d»S Verbleiben, was mit Bezug
auf das Edict vom 20. Februar 1870,
Z. 1622, bekannt fiegcben wird.

K. l. Vezi'tsgcricht Tschernembl, am
28. An anst 1870.

(2089—3) Nr. 3780.

Relicitation.
Von drm k l. Gezi'ksgerichtc Rad-

mannsdorf wird hiermit bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen der Elisabeth

Supan, Ehccmttcn dcs Ignaz Supan von
Kropp, in die Rllicilation der von I^kob
Supan von Kropp in der Execulionssache
der Dietrich'schm Veilaßweitc von Neu«
marttl durch Dr. Mundu gegen Johann
E. Sudan von Kropp xet. 765 fl. 87 kr.
laut LicitalionsprototoUcs vom 17. Drccm«
ber 1869. Z. 5161 um den Scha'tzungs-
wcrlh von 400 ft. erstandenen Hausiea-
lilät Post Nr. 76 iiä Herrschaft Radmanns»
doif. wcncn nicht zugehaltcnrn Licilations-
bedingnisscr, gewiUiget und die Ta-gsatznng
auf den

2 1. S e p t e m b e r ! 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, in duser Amle>lanzlei
mit dem Beisätze angeordnet, daß hiebei
die Rlalitäl auch unter dem Schähnngs-
wcrlhe von 400 ft. hintangegcbcn wer»
dcn wird.

Das Schätznngsprotololl, der Grund<
buchsexlract nnd die ^icilalionebcdiligliissc
können bci diesem Gerichte in dcn go

' wohnlichen Amtsswndcn eingesehen werden.
K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,

^ _ ^ ^ ' l l ^ ^ ' _______

(2096-3 ) Nr. 3050.

Erccutive
Realitüten-Versteigkrung.

Vom t. l. Beznksgelichte Egg wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margar.th
Gcrcar die cxecntive Bcrsteigeruiia der dem
Jakob Cerar a.höriacn, gerichtlich auf
2335 ft, 60 kr. geschätzten, im Grundbuche
der von Höffcrn'ichcn GiNt «ud Urb.-Nr.
32 vorlommciid.n, zu Praprc.e liegfüden
Realität bewilliget und hiezu drei Feil»
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4. O c t o b e r
und die dritte auf dcn

25 N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags <1 Uhr, in der hie °
sigcn Gcrichtelanzl.i mit dcm Anhange
angcorrmt worocn, daß die Pfandreulilllt
bci dcr ersten nnd zweiten Fcilbietung auch
unter dem Schätzungswetthc hintanaracben
werden wird.

Die ^citationsbedlngnisse, w°>nach
insbesondere jed.r ^icitant vor gemachtem
Anbote em 10°/, Vadium zu Handen dcr
^'cltllt.ons-Commission zu erlegen hat,
so Wie das Schllhungsprotokoll und der
GrundbuchS-Eftract können in dcr die«,
hcrichtlichcn Registratur einacsche." wslden.

K. t. Bezirksgericht Egg, <"" " " »
> August 1870.
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Tanker's Restauration
heute S a m s t a a den 17. Scpt. 1870:

I. Soirče
Salon - Physikers

WUb. Hahn
aus Hannover,

u n t e r M i t w i r k u n « dcs P ian is ten

Herrn
aus Wien,

mit interessantem P r o g r a m m
Anfang 8 Mr. Enlrce frei.

F. Obcrthancr

Gustav Ztedn)
im

Grnmnig'schen Hause
(Wieucrstrake)

empfiehlt sein gut assortirles

Lager
von

Speeereien
sowie auch frische Dlmiitzcr Quarnel, Vmmen-
thaler-, Parmesan- und Oroyer-»iise u»d
neue frische, gnaimcr Gurten (2148-2)

!s"°Untmicht°^ !
! j »n der N

l! englischen u. fran- A
! zösischen Sprache ß
« wird ertheilt. — Accent in beiden Spra- z ^
z cheu rein und elegant. Methode dem ? ^
! Alter und der Bildungsstufe der kcr- ->
? nendrn angemessen. (217I--1) ^
^ Die Adresse wolle gefälligst in der ^ -
! Buckhandluiig der Herren v. lileinm»>r < ^
! Hi. Lamberg eingesehen werden. ° °

Grste öffentliche höhere

Hlltldels-Lehlllnstlllt
°>v r a t e r f t v a H e lt 2

M D ^ ^ W ^ Die absolvirten Hörer gcüießiu
M ^ ^ s die Begünstigung dc5 ciujäh^

rigci, Frciw'Uigendicnstes in der I, l. Armee, nhne
sich der Frciwilligciiprüfilug unterziehen ,n milsse».

Elnschreibn'ngen findeil von, 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfangs October. Am
2. October beginnt ein Vorbrreitungscm'suS fnr
den praktischen Eisenbahn- und Telegraphendienst.

Jahresberichte durch die Direction nnd jede
Bnchhaudlnug. (1i»15-10)

O«»»> « , '«5«««, Director.

Eine Sopha sammt 2 Fautemls
und 6 Sessel, ganze Garnitur,

und 3 Bettstätten
in nutcm Zustande, sind sogleich zu vcl-

taufen. Täglich von 8 Uhr Früh biö Nach-

mittag 4 Uhr, Hauplplatz Nr. 10, 2. Steck,

(2158-3)

Eine Familie in Laibach wünscht

Kostknaben
iu volle Verpflegung und elterliche Auf«

ficht zu nchmcn.
Adresse zu erfahret! in der Expedition

der ttaibacher Zeitung. (2106—2)

Aufgenommen
wird in eine gemischte Waarenhandluug
am Lande ein Lehr junge vom Lande.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Expedition dieses Blattes. (2147-3)

Ein oder zwei

Kostknaben
können bei einer soliden Familie gute Un-

terkunft finden.
Auskunft Gradischa . Vorstadt, Hauö-

Nr. 24 ebenerdig, rechts. (2163—2)

Ein Capital per 4 M j l .
sechs Percent verzinst, in 6 Jahren rückzahlbar, gegen gute Bedingnisse abzulassen.

Näheres in der Notariatskanzlei des Herrn D r . Nebitsch. (2140—3)

D «ehr- und Grzichunsts-Anstalt x
für Mädchen

A der (2149-2) >

D Marie Hu»h !
33 in Laibach nächst der Hradeczly - Brücke, Hans - Nr. 168, z
^ beginnt drr scchsclassigc Unterricht mit I . O c t o b e r dieses Jahres. — Zugleich erüff- <!
»M net die VorNehlMg die vom hohen Ministerium si>r Cultus und Unterricht mit Erlaß '̂
^ l vom 20. M a i l . I . , Z. 1768, bewilligte Bi ldui igsAnstalt fl ir Lehrerinnen. s
) ^ 9lähere Auskunft Wer die Aufnahmöbedingnngen der Schul- und Kostzäglinge, >
><< welche i n die Anstalt aufgenommen zn werden wünschen, enthalten die Programme, z
A ticsc liegen dascldst znr Einsicht vor nnd werden ans Verlangen auch portofrei eingesendet. ^

Die Akademie fur Handel und
Industrie iu Graz.

eine höhere kallfmälmil'ch-indllstrieüe Dildnngs-Anstalt,

^ j t v r r l v r r >«2>(yNH.r.. Geschäftsleute.
^>H*^^«-»s^^»«^H»^ Die Schule besteht au« zwei Fachschulen, der kanflNlillni-
^ H ^ l z N l s N l l V N . schen und der kaufm.ünnisci, - i»dustriclle,l, jede mit

drei Iahrescourseu-, die letztere gliedert sich in eiue chemische „nd iu eine mechanische Rich-
tung. Nußrr den Fachgegenstimdeu werden drei Sprachen gelehrt (Italienisch, Französisch und
Englische Filr die praktische Ausbilvuna besteht ein Mustercomptoir, ein chemisches
Laboratorium nnd eine mechanische Lehrwerkstätte.

Ä l l , » ^ ^ ^ ^ » ^ ^ ^ ' ? « ^ ^ » « ^ ^ « « ' Das 14. Lelicnöjahr und die Kemitinsse
^ U s N t t ! ) M v v r V l N ß U N g r N : der Unter-Nealschule. der Viirgcrschule

c>drr des Un er-Gymnasiums. Für solche, welche die Kenntnisse nicht besitzen , besteht eine V o r -
bereitnnsssschule.

9 ^ ^ » ' ^ » ^ s ' » < » l H ^ < . Die Studirciidcn der Akademie genießen, wie die Stndirmden
« ^ « ^ » I r ^ Z ^ z ^ t . . d̂ .g Gymnasiums :c., die dnrch das neue Wchrgcsctz ausgespro-

cheue Ncgünst!c,m>ff dci« einjährigen Frcnuilligeiidieustcs.
^ ) ^ N N N N ^ ^ < > « ^ur Unterbringung fremder Studireudcn bestehen zwei, von Pro-

-^.. I ^ ^ " ^ ^ ^ fessoren der Anstalt aeleilctc und nur fllr Sludirende der Anstalt
ernchtete Pensionate und Erzichnngs-.Institntc, als:

oa« dc« Herrn Professors A l o i s Knhn. I. Haydnqassc 4,
« ^ »>< " ^ ^ ' " " Gcorq W a l l n ü fer, Älosterwiesgasse 26.
Auch i^umu achtbare Familien, wo fremde Btndirende sorqfälliqe Aussicht und Pflege er-

halten, vou der DlrecNon nachgewiesen werden. Auf alle Anfragen erlhcilt bereitwilligst Auskunft

und °"«s"hrl.chc Prospecte .̂° Direction
der Akademie für Handel und Industrie in Graz,

(1638—3) » D . ^ » ^ « » » , Director.

"•- Zahnarzt Engländer
eröffucle cii» 11. d. Ät, wiedlr du' «nl!»»,ii»'«tli<'ll»«> <V»'«I««»^<,l«»n«. E l̂ »werden nlle Op»'^
tioiiei, mil nnd ohne Nailose schmerzlos »nd schonend u^rgeuommeu, hohle Zähur in Gold dcun'UlV
plon,l,irt,

künstliche Zähne und ganze Gebisse
uulViililüch schuil nnd zwcckeülspn'chend. ohncFedevn »och klammern, ohne die vorhandenen W»>'
^eln zu entferne», eingesetzt. — D r d i n a t i o n v o n 9 b i s 5 U h r .

Hcimanll'sches Hans, Hr«der;ln)-Vrücke.

',D l̂n der M^

H Madchen Gyiehungs Hnstalt ̂
W der Gefertigten beginnt der Unterricht am « . « V e t « » » e ^ > . ^ . , woselbss auch Mäd- M
^ chcn zum Besuche von einzelnen Gegenständen, a l s : Geographie, Naturleherc ic, auf- .^.
^ ! l . aenommen iverden. U

Julie ilos^.
(2160—1) Hauplplatz Nr. 262, zweiter Stock rüclwürls.

ME^Hu verpachten, abzulösen, oder
zu übernehmen

ist vom >. ^>ctubcr l. I . dic Restauration sammt Gurichtunq in der Ttcr l l '

Al lee Ätr. H l , so wic die mit derselben iu Vcrbiuduug stehende FlcischsclclM'

und wird daranf Rcflectirendcn nähere Anöknnft ertheilt oon W, Fischer.

Ebendaselbst wird ein M o u a t s z i m l n e r , eine P h i s h a r m l i n i c a »nd

ein F o r t e p i a n o in Miethe gegeben. (^0:'i6—3)

Unwiderruflich nur heute, Samstag,
deu l ? . lHcptliuber duucit o«r (2 l<^4 — 2 )

IViTEBKiVF
pon Delias wol SMOIIYIB, SLeiiiwamieii, llaiiriiüclierii*
Tischtüchern, Servietten, Taxclicntczcherir, Bterreii»

u n d H > » ü ! t t < > » X H ü « « > , < 5 n n t h e r a b g e s e t z t e n P r e i s e n

nm Z«uPlPl«tz im t!»«to,>l'schcn S««ft M , 12 in saüxich.

^nieige für ttafnergeliilfen.
I n der k. k. priv. Hof-Thon-Waaren und Qfen-Fabrik s>

des ^»H<»t' <««,' <.>,,<<? in Wr.'Vteustadt werden (2157—3) !

zwei Hafner-Arbeiter
D zum Uebcrschlagen schwedischer Oefen sossleich aufgenommen. — Näheres »i

R brieflich oder mundlich in der W r . - N c u s t a ' d t e r Qfen« F a b r i k . »

1000 AnelkenlMWschmlmt
sind »nr bis j l h t iibcr mein bcftcs nnb ganz unschädliches

Haarfarbe - Mittel
zugclonimc». — Selbstverständlich werden diese Anellennungen aus Discretion nicht

veröffentlicht.

HAIR- m DIE
sniit der behördlich Protolollirten Echuymnvle)

Hchwixrw^ Hrami Bisad JlcIIIiruiBii,
! ^ U'omit sich Icdcrmmm nusscnblicllich die Kopf' und Varthaare a a , u v r n a ohnc jede Ges.'hl
! »< bclicbiss hell oder bnnlcl färben tan», «nb wclchc« insoftrnc ganz unschädlich ist, weil cö a»»̂
! ^ rcin vegetabilische!! Substnü^en zuslüiüiicn^cse^t ist.
! ^ Der Erfolg ist sicher »ud überraschend, die ssarben höchst natürlich, die Nnöfiihri»^
I <^- »nqcmcin leicht und die Vorzilglichlcit diese? Arlilel« übcrtrifsl alles bisher eris!,«»^'
j - 0 dicscr Art.
> ^» Em ssehlschlaqen dieses Haarsärbemittclö ist nicht möglich, wen» die C^>l'«»^
! Ul Anwcisuüss sscnan befolgt wird, n»d wenn da« Haar einmal ^csärbt ist. wirb sich daösl'U"' '"
l .. scineni säwncn Ansehen nicmal!« ändern, als bei dem natürlichen Nachwachsen d^sl'll'c»-
l " ' l ^ ^ » < » ^ » » > < ^ » E i " Marlon !»i< ^ebranchc<anweis!!nq !i f l . 5<U t r . ; die znm Zii'dc»
l 3 « » ' .K?«»^,.. . nölhissen Bürsten, Tassen »nd >!ä,n>ne ,» je cincni Carton 5," l''-
! « ^'»«.»«'^»»^»«».H^'»^^».» besonder« zn empfehlen für Damen, znm Schwarz- ^
> 2 ll>«»,«T« ZU» »«.»> «T^^<»,, Nraimfärben der Haare nnd Angenbrancn i» ^ "
! , sauiüit Hamm nnd Niirste > fl. ' ^
! ^ Hnl>^n,rti^v »«»tsi lunxsn v«ra«n 8^e^«n Hen eln^«»ol,iokt«" ? « .
! ni tor«Ivrt. ^?/><!^'^
l N N^upt-Vyrzlonüun^'vypot «n gro« Hl. eu detail:

I n meinem Hrijir-Tnlon : Ttallt, ucrlännc» tc Mrutnerftraize ^tr. ' l ,
und ssnbril: Vlc,!l,.n„,nsse 'lir. 7«.

I n Laibach bei I5,Iu«r«« Mi»l»r, Parfumeriehandluuc,.

>Vili«!l«> >̂»t in >Vi«n, "N^7l'?^!""!"

2>rn«t und Verlag vou Iguaz v. Kleinmayr ^ Fedor Vambcrg in i!aibach.


